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Projekte in der Ukraine

� Connect plus hat in der Ukraine seit 2001 ca. 20 Projekte in 

den Bereichen Beratung, Prävention, Behandlung und 

Pflege durchgeführt

� Ihm Rahmen der Projekte kam es zu über 100 

Experteneinsätzen



Ausbildung von Sozialarbeitern in der Ukraine

Qualifizierungsbaustein Drogenberatung / HIV-AIDS“
im Rahmen des Programms „Ausbildung in Gesundheits- und Sozialberufen“

der Robert-Bosch-Stiftung. 

Das Ziel ist die Verbesserung und Verbreiterung von Ausbildungsangeboten in 
Osteuropa, um damit die sozial- und gesundheitspflegerische Versorgung der 

Bevölkerung zu verbessern

Koordination der Aids-Arbeit in Odessa
gefördert von Aktion Mensch

Aufbau einer AIDS-Fachkraftstelle am Bayerischen Haus in Odessa

Internetberatung für Jugendliche von Jugendlichen in  Odessa
gefördert von Aktion Mensch

Technische u. inhaltliche Schulung für Mitarbeiter einer Jugend-Krisenberatungsstelle in Odessa

Projekte



Projekte

Bestandsaufnahme und Konzeptentwicklung für die Prävention bei Männern, die 
Sex mit Männern haben, in der Großstadt und im ländlichen Bereich

In Zusammenarbeit mit der Deutschen AIDS-Hilfe (DAH), gefördert vom Bundesministerium für 
Gesundheit

Fragebogenaktion in zwei ländlichen Regionen (Czernowitz und Vinnytsa) und der 
Stadt Kiew zu Situation der Männer, die Sex mit Männern haben mit 

Auswertungsseminar und Entwicklung von Präventionsstrategien

Post-Graduierte Weiterbildung für Lehrer zum Thema HIV/AIDS
Kooperation mit der Katholische Fachhochschule Freiburg Institut für Angewandte Forschung, 

Entwicklung und Weiterbildung (IAF) gefördert vom Bundesministerium für Gesundheit

Ausbildung von 40 Schulpsychologen und Schulsozialarbeit zur Prävention in  HIV und 
AIDS (Schwerpunkt Sexualität und Sucht) und anschließende Weiterbildung von 24 

Trainern zur Ausbildung von je 3 Lehrern an der 480 Schulen in der Region 
Czernowitz



Projekte im psychosozialen Bereich: Dauerhafte 

Herausforderungen

Diktat der Normalität – Stigmatisierung dessen, was nicht 

„normal“ ist

Medizinalisierung bzw. Psychiatrisierung psychosozialer 

Probleme

Inkompatibilität westlicher Unterstützungskonzepte mit 

etabliertem Professionalitätsverständnis



Beispiel: Professionalität

� Erfolgskriterium: sichtbare Anpassung an 

Verhaltensnormen

� Primäres Arbeitsfeld = äußeres Verhalten, aber nicht 

zugrunde liegende Konflikte, Motivationen etc.

� Lineare Verantwortung für „Resultate“ der Arbeit

� Paternalistisches Verhältnis zum Klienten: „Zweck heiligt 

die Mittel“

� Korrekte Anwendung approbierter Sozialtechnologien



Entwicklungshürden

Konservierung eines „traditionellen“ Verständnisses von 

Professionalität durch vorhandene Strukturen:

� strikt hierarchisierte Arbeitsorganisation

� Institutionen der Aus- und Weiterbildung

� System der Kontrolle und Entlohnung von Arbeitsleistungen



Konsequenzen für die Projektarbeit

� (Selbst-)Reflexionen von Einstellungen und Haltungen geht 

mit inhaltlich-methodischen Fragestellungen einher

� Stärkung von pragmatisch arbeitenden Fachkräfte durch 

Aufwertung innerhalb ihrer Arbeitsstrukturen

� Versuch des Aufbaus von längerfristigen 

Kooperationsbeziehungen 



Czernowitz – TB-Klinik
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